
 

  Stadt Passau 
  -Ordnungsamt- 
  Vornholzstr. 40 
  94036 Passau  

 Tel. 0851/396-385/193 
Fax: 0851/396-131 

   

 
 

Antrag auf Erteilung einer Heilpraktikererlaubnis 
 

Persönliche Angaben des Antragstellers: 
 

Name (ggf. Geburtsname)  

Vorname  

Geburtsdatum und -ort   

Wohnung (anzugeben ist der Hauptwohnsitz 
und evtl. bestehende Nebenwohnsitze) 

 

Telefon/e-Mail  

Wurden bzw. sind von Ihnen gleichartige An-
träge nach dem HeilPrG gestellt und ggf. wo ? 

 

Ist ein gerichtliches Strafverfahren oder staats-
anwaltschaftliches Ermittlungsverfahren an-
hängig und ggf. wo ? 

 nein  ja (Angabe des Az.) 

 
Ich beantrage hiermit die Erteilung 

 
 einer Heilpraktikererlaubnis gemäß § 1 HeilPrG 

 
  einer Heilpraktikererlaubnis mit Beschränkung ausschließlich auf das Gebiet der  

     Psychotherapie 
 

  einer Heilpraktikererlaubnis mit Beschränkung ausschließlich auf das Gebiet der  
 Physiotherapie 
 
 
Hiermit wird versichert, dass ich alle Angaben nach bestem Wissen richtig und vollständig gemacht  habe.  

 
Ort, Datum Unterschrift 

  

Der Antrag ist mit sämtlichen Unterlagen bis spätestens 31.12. bzw. 30.06. bei der Stadt Passau, 
Ordnungsamt, abzugeben. 
 
Neben dem förmlichen Erlaubnisbescheid bietet die Stadt Passau eine Erlaubnis-Urkunde (DIN/A4) zum 
Preis von 30,00 € an. 
Ich möchte eine Erlaubnis-Urkunde      

  Ja  
 

  Nein 



  
 
 
 
 
1. Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen: 
 

Zeugnisse und Bestätigungen sind im Original oder in beglaubigter Kopie vorzulegen ! 

 
- Geburtsurkunde; 
 
- tabellarischer Lebenslauf; 
 
- Nachweis einer abgeschlossenen Schulbildung; 
 
- sonstige Ausbildungsunterlagen (z.B. Heilpraktikerschule o.ä.); 
 
- Führungszeugnis, das nicht älter als 3 Monate ist (zu beantragen beim Einwohnermelde-

amt) 
–anzugebender Verwendungszweck: Heilpraktikererlaubnis zur Vorlage beim Ordnungsamt 
                                                       der Stadt Passau 

 
- Ärztliches Zeugnis (darf nicht älter als 3 Monate sein), wonach keine Anhaltspunkte vorlie-

gen, dass der antragstellenden Person infolge eines körperlichen Leidens oder geistigen  
oder körperlichen Kräfte oder wegen einer Sucht die für die Berufsausübung erforderliche 
Eignung fehlt; 

 
2. Zusätzlich sind bei einem Antrag auf eine beschränkte Erlaubnis (Psychothera-

pie/Physiotherapie) vorzulegen: 
 
- Unterlagen bzw. Nachweise über die bisherige Ausbildung und berufliche Tätigkeit (z.B. 

Universitäts-, Fachhochschul-, Fachschulzeugnisse usw. mit Angabe der Prüfungsfächer); 
Zusatzausbildungen. 

 
- Angaben zum beabsichtigten Tätigkeitsspektrum 
 
3. Eine Niederlassungsabsichts-Erklärung ist immer beizufügen ! 
 

Sollte die Niederlassungsabsichtserklärung nicht hinreichend glaubhaft sein, müssen Sie 
damit rechnen, dass Ihr Antrag nicht angenommen werden kann. 

 
Wir machen darauf aufmerksam, dass für die Entscheidung über den Antrag auf Erteilung 
einer Heilpraktikererlaubnis die Behörde zuständig ist, in deren Bezirk diese Tätigkeit aus-
geübt wird oder werden soll. Diese Niederlassungsabsicht muss jedoch hinreichend glaub-
haft belegt werden können, § 3 Abs. 3 Nr. 1 DVHeilprG. 
Legen Sie deshalb Ihrem Antrag entweder 
- Miet- oder Pachtvertrag oder 
- Einwilligungserklärung des Hausbesitzers oder 
- Bestätigung für eine Mitarbeit in einer bereits bestehenden Praxis oder 
- eine andere vergleichbare Bestätigung bei. 

 
 



Datenschutzhinweise und Einwilligungserklärung nach Art. 13 und Art. 14 DSGVO 

Hinweise zur Datenverarbeitung 
1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des behördlichen Datenschutzbeauftragten 
Diese Datenschutz-Information gilt für die Datenverarbeitung durch die   
 

Stadt Passau 
Rathausplatz 2-3, 94032 Passau, Deutschland 
Email: poststelle@passau.de 
Telefon: +49 (0)851- 396 0 
Fax: +49 (0)851- 396 438 
 

Der behördliche Datenschutzbeauftragte der Stadt Passau ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Frau Julia Bauer, 
beziehungsweise unter datenschutz@passau.de erreichbar. 
2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren Verwendung 
Aufgrund Ihres aktuellen Antrages/Anliegens erheben wir die im entsprechenden Formblatt aufgeführten notwendigen 
personenbezogenen Daten von Ihnen. Die Erhebung dieser Daten erfolgt, um Ihren Antrag bearbeiten und weitere Schritte 
einleiten zu können. Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Antragstellung hin bzw. aufgrund Ihrer Kontaktaufnahme mit uns und 
ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a und b DSGVO zu den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung Ihres Anliegens 
erforderlich. Die von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ende der Bearbeitungszeit bzw. bis zum 
Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 
lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (etwa aus HGB, StGB 
oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. Weitere als die oben genannten Daten werden nicht gespeichert. 
3. Weitergabe von Daten an Dritte 
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich durch städtische Mitarbeiter bearbeitet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt 
nicht. Hausintern erfolgt eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten auch nur zu dem oben genannten Zwecken. 
4. Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 

 gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies 
hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr 
fortführen dürfen; 

 gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 
Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die 
Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 
Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 
Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben 
wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 
aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

 gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

 gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

 gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren 
Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt haben; 

 gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen und 

 gemäß Art. 77 DSGVO sich bei dem Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz 
(Aufsichtsbehörde) zu beschweren.  

5. Widerspruchs- und Widerrufsrecht 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Wenn 
Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben (Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. a DSGVO), können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft gemäß Art. 7 DSGVO widerrufen. Die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 
Ihren Widerruf oder Widerspruch richten Sie einfach per E-Mail an datenschutz@passau.de. 
 

Einwilligung 

Hiermit willige ich in die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten ein. 

 

_______________________________________ 

(Datum, Unterschrift) 
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